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1. Geltungsbereich

1.1) Die Geschäftsbedingungen gelten für alle gegenwärtigen und 
zukünftigen Geschäftsbeziehungen.

1.2) Allen Lieferungen und Leistungen liegen die Bedingungen sowie 
etwaige gesonderte vertragliche Vereinbarungen zu Grunde. 
Abweichende allgemeine Geschäftsbedingungen des Bestellers 
werden auch durch Auftragsannahme, selbst bei Kenntnis der 
allgemeinen Geschäftsbedingungen, nicht Vertragsbestandteil, 
es sei denn, ihrer Geltung wird ausdrücklich zugestimmt. Abwei-
chenden Bedingungen des Bestellers wird hiermit ausdrücklich 
widersprochen.

2. Vertragsschluss

2.1) Unsere Angebote sind freibleibend. Bestellungen des Bestel-
lers werden erst mit unserer schriftlichen Auftragsbestätigung 
verbindlich.

2.2) Technische Änderungen sowie Änderungen in Form, Farbe und/
oder Gewicht bleiben im Rahmen des Zumutbaren vorbehalten.

2.3) Die in unseren Prospekten, Katalogen, Preislisten oder den zum 
Angebot gehörenden Unterlagen enthaltenen Angaben, insbe-
sondere zum Material, Zeichnungen und Leistungsbeschreibun-
gen sind branchenübliche Näherungswerte, es sei denn, dass sie 
in der Auftragsbestätigung ausdrücklich als verbindlich bezeich-
net werden.

3. Preis und Zahlungsbedingungen

3.1) Die Preise gelten mangels besonderer Vereinbarung ab Werk 
einschließlich Verladung im Werk, jedoch ausschließlich Verpa-
ckung und Entladung. Zu den Preisen kommt die Umsatzsteuer 
in der jeweiligen gesetzlichen Höhe hinzu.

3.2) Ändern sich in der Zeit nach Auftragseingang bis zur Herstel-
lung der bestellten Ware ohne unser Verschulden die von uns zu 
entrichtenden Lohn- und/oder Materialkosten, so dass die von 
uns nachzuweisenden und nach betriebswirtschaftlichen Grund-
sätzen zu ermittelnden Herstellungskosten für das Produkt um 
mehr als 33% gegenüber dem Zeitpunkt der Auftragserteilung 
steigen, so sind wir berechtigt, den vereinbarten Preis nach 
billigendem Ermessen neu festzusetzen.

3.3) Das Recht, Zahlungen zurückzuhalten oder mit Gegenansprü-
chen aufzurechnen, steht dem Besteller nur insoweit zu, als 
seine Gegenansprüche unbestritten oder rechtskräftig festge-
stellt sind.
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3.4) Sofern nicht ausdrücklich etwas anderes vereinbart ist, ist der 
Kaufpreis innerhalb von 8 Tagen nach Lieferung und Rechnungs-
erhalt mit 2% Skonto oder innerhalb von 30 Tagen nach Rech-
nungserhalt netto zu zahlen. Lohnarbeit ist netto zahlbar. Eine 
Skontierung ist nur zulässig, wenn alle sonst fälligen Rechnun-
gen bezahlt sind.

3.5) Schecks und Wechsel werden lediglich erfüllungshalber ange-
nommen. Die Hereinnahme von Wechseln bedarf der ausdrück-
lichen Vereinbarung. Wechselkosten und Diskontzinsen trägt der 
Besteller.

3.6) Der Besteller hat während des Verzuges die Geldschuld i. H. v. 
9 %-Punkten Zinsen über dem Basiszinssatz zu verzinsen. Wir 
behalten uns vor, einen höheren Verzugsschaden nachzuwei-
sen und geltend zu machen. Im Falle des Verzuges mit einer 
Forderung sind wir zudem berechtigt, die Lieferungen bzw. 
sonstigen Leistungen aus sämtlichen Verträgen bis zur vollstän-
digen Erfüllung der uns gegenüber dem Besteller zustehenden 
Forderungen zurückzuhalten. Der Besteller kann dieses Zurück-
behaltungsrecht durch Gestellung einer selbstschuldnerischen 
und unbefristeten Bürgschaft eines als Zoll- und Steuerbürgen 
zugelassenen Kreditinstitutes in Höhe sämtlicher ausstehender 
Forderungen abwenden.

3.7) Tritt nach Vertragsschluss z. B. durch Vermögensverfall des 
Bestellers eine erhebliche Gefährdung des Anspruchs auf die 
uns zustehende Gegenleistung ein oder werden uns Rückstän-
de bekannt, die die Kreditwürdigkeit des Bestellers zweifelhaft 
erscheinen lassen, so können wir vom Besteller eine Vorauszah-
lung oder Sicherheitsleistung in Höhe der vereinbarten Gegen-
leistung binnen angemessener Frist fordern und die Leistung 
bis zur Erfüllung dieses Verlangens verweigern. Bei Verweige-
rung der Vorausleistung bzw. der Sicherheitsleistung durch den 
Besteller oder nach fruchtlosem Fristablauf sind wir berechtigt, 
vom Vertrag zurückzutreten und Schadensersatz zu verlangen.

4. Lieferzeit

4.1) Die Lieferzeit ergibt sich aus den Vereinbarungen der Vertrags-
parteien. Ihre Einhaltung durch uns setzt voraus, dass alle kauf-
männischen und technischen Fragen zwischen den Vertrags-
parteien geklärt sind und der Besteller alle ihm obliegenden 
Verpfl ichtungen, wie z.B. Beibringung erforderlicher behörd-
licher Genehmigungen oder Genehmigungen oder die Leistung 
einer Anzahlung erfüllt hat. Ist dies nicht der Fall, so verlängert 
sich die Lieferzeit angemessen. Dies gilt nicht, soweit wir die 
Verzögerung zu vertreten haben.
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4.2) Die von uns angegebenen Lieferfristen sind keine Fixtermine, 
soweit nichts anderes schriftlich ausdrücklich vereinbart wurde. 
Mit Ausnahme von schriftlich vereinbarten Fixterminen steht die 
Einhaltung der Lieferfristen unter dem Vorbehalt richtiger und 
rechtzeitiger Selbstbelieferung durch unsere Lieferanten.

4.3) Ist die Nichteinhaltung der Lieferzeit auf höhere Gewalt, auf 
Arbeitskämpfe oder sonstige Ereignisse, die außerhalb unseres 
Einfl ussbereiches liegen, zurückzuführen, so verlängert sich die 
Lieferzeit angemessen. Wir werden dem Besteller den Beginn 
und das Ende derartiger Umstände baldmöglichst mitteilen.

4.4) Der Besteller kann ohne Fristsetzung vom Vertrag zurücktreten, 
wenn uns die gesamte Leistung vor Gefahrübergang endgültig 
unmöglich wird. Der Besteller kann darüber hinaus vom Vertrag 
zurücktreten, wenn bei einer Bestellung die Ausführung eines 
Teils der Lieferung unmöglich wird und er ein berechtigtes Inte-
resse an der Ablehnung der Teillieferung hat. Ist dies nicht der 
Fall, so hat der Besteller den auf die Teillieferung entfallenden 
Vertragspreis zu zahlen. Tritt die Unmöglichkeit oder das Unver-
mögen während des Annahmeverzuges ein oder ist der Besteller 
für diese Umstände allein oder überwiegend verantwortlich, 
bleibt er zur Gegenleistung verpfl ichtet.

4.5) Der Besteller ist verpfl ichtet, auf Verlangen von uns innerhalb 
einer angemessenen Frist zu erklären, ob er wegen der Verzö-
gerung der Lieferung vom Vertrag zurücktritt oder auf die Liefe-
rung besteht.

5. Gefahrübergang

5.1) Die Gefahr geht, auch wenn der Transport mit unseren eige-
nen Beförderungsmitteln durchgeführt wird, auf den Besteller 
über, wenn die Ware das Werk verlässt oder dem Besteller zur 
Verfügung gestellt wird, insbesondere bei Versendung mit einer 
vom Besteller gewünschten Verpackung. Wird Ware zurückge-
nommen, trägt der Besteller jede Gefahr bis zum Eingang der 
Ware in unserem Werk. Gleiches gilt für Rücksendung von Verpa-
ckungsmaterial.

5.2) Verzögert oder unterbleibt der Versand bzw. die Abnahme 
infolge von Umständen, die uns nicht zuzurechnen sind, geht 
die Gefahr vom Tage der Meldung des Versands bzw. Abnahme-
bereitschaft auf den Besteller über. Wir verpfl ichten uns, auf 
Kosten des Bestellers die Versicherung abzuschließen, die dieser 
verlangt.

5.3) Bei Abrufaufträgen ohne Vereinbarung von Laufzeit, Fertigungs-
größen und Abnahmeterminen können wir spätestens drei Mona-
te nach Auftragsbestätigung eine verbindliche Festlegung hier-
über verlangen. Kommt der Besteller diesem Verlangen nicht 
innerhalb drei Wochen nach, sind wir berechtigt, eine 2-wöchige 

Nachfrist zu setzen und nach deren Ablauf vom Vertrag zurück-
zutreten oder die Lieferung abzulehnen und Schadensersatz zu 
fordern.

6. Eigentumsvorbehalt

6.1) Wir behalten uns das Eigentum an der gelieferten Ware bis zur 
Erfüllung sämtlicher uns gegen den Besteller aus der Geschäfts-
verbindung zustehenden Ansprüche vor. Der Besteller ist berech-
tigt, die Vorbehaltsware im ordnungsgemäßen Geschäftsverkehr 
zu veräußern. Anderweitige Verfügungen sind ihm untersagt.

6.2) Sämtliche dem Besteller aus der Verwendung der Vorbehaltswa-
re erwachsenen Forderungen tritt er schon im Voraus an uns ab. 
Wir nehmen die Abtretung ebenfalls bereits jetzt an. Wird die 
Vorbehaltsware mit anderen, uns nicht gehörenden Gegenstän-
den veräußert oder wird sie bei Ausführung von Werksverträgen 
als Stoff verwendet, dann erfasst die Abtretung nur den unse-
rem Miteigentum entsprechenden Erlösanteil. Auf Verlangen hat 
der Besteller uns die Schuldner der abgetretenen Forderungen 
sowie die Art und Höhe der Forderungen zu benennen und uns 
alle zur Durchsetzung der Forderungen erforderlichen Unterla-
gen auszuhändigen.

6.3) Übersteigt der Wert der uns gegebenen Sicherheiten unsere 
Forderungen insgesamt um mehr als 20%‚ so sind wir auf Verlan-
gen des Bestellers verpfl ichtet, die v. g. Sicherheiten insoweit 
— nach unserer Wahl — freizugeben.

6.4) Der Besteller ist verpfl ichtet, die Vorbehaltsware gegen Feuer, 
Wasser, Diebstahl und sonstige versicherbare Schäden zu versi-
chern.

6.5) Die Verpfändung oder Sicherheitsübereignung von Vorbehalts-
ware ist unzulässig. Bei Pfändungen, Beschlagnahmen oder 
sonstigen Verfügungen oder Eingriffen Dritter, hat der Besteller 
uns unverzüglich zu benachrichtigen.

6.6) Die Verarbeitung oder Verbindung von Vorbehaltsware wird 
durch den Besteller stets für uns vorgenommen. Insoweit gelten 
wir als Hersteller gemäß §950 BGB. Bei Verarbeitung, Verbin-
dung oder Vermischung mit anderen uns nicht gehörenden 
Waren durch den Besteller steht uns das Miteigentum an der 
neuen Sache im Verhältnis des Wertes der verarbeiteten Vorbe-
haltsware zum Wert der anderen verarbeiteten Ware zu.

7. Sachmängelhaftung

7.1) Beanstandungen müssen unverzüglich nach Entdeckung, spätes-
tens jedoch 8 Tage nach der Anlieferung schriftlich angezeigt 
werden. Drei Monate nach Lieferung ist auch die Haftung für 
versteckte Mängel ausgeschlossen. Stellt der Besteller auf 
Verlangen keine Proben der beanstandeten Ware unverzüg-
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lich zur Verfügung oder wird an den bemängelten Waren ohne 
unsere ausdrückliche Zustimmung etwas verändert, entfallen 
alle Mängelansprüche.

7.2) Versäumt der Besteller im Rahmen eines beiderseitigen Handels-
geschäftes eine nach den Bestimmungen der §377 HGB bzw. 
§377, 381 HGB rechtzeitige Mängelrüge, so führt dies auch zum 
Ausschluss der infolge des Mangels entstandenen bzw. entste-
henden deliktischen Ansprüche des Bestellers. Dies gilt nicht, 
wenn die Ansprüche auf unserem vorsätzlichen, arglistigen oder 
grob fahrlässigen Verhalten beruhen. Ferner gilt der Ausschluss 
nicht für Ansprüche, die auf das Produkthaftungsgesetz gestützt 
werden oder die Schadensersatzansprüche wegen eines Perso-
nenschadens zum Inhalt haben.

7.3) Bei nachweisbaren Material- und Ausführungsfehlern kann der 
Besteller zunächst nur die Beseitigung des Mangels oder die 
Lieferung einer mangelfreien Sache verlangen (Nacherfüllung). 
Wir können die vom Besteller gewählte Art der Nacherfüllung 
verweigern, wenn sie nur mit unverhältnismäßigen Kosten 
möglich ist.

7.4) Schlägt die Nacherfüllung fehl, so kann der Besteller grundsätz-
lich nach seiner Wahl die Herabsetzung der Vergütung (Minde-
rung) oder Rückgängigmachung des Vertrages (Rücktritt) verlan-
gen. Bei nur geringfügigen Mängeln steht dem Besteller kein 
Rücktrittsrecht zu.

7.5) Wählt der Besteller wegen eines Mangels nach gescheiterter 
Nacherfüllung den Rücktritt vom Vertrag, steht ihm daneben 
kein Schadensersatzanspruch wegen des Mangels zu.

8. Verjährung

8.1) Alle Ansprüche des Bestellers — aus welchen Rechtsgründen 
auch immer — verjähren in einem Jahr. Für vorsätzliches, grob 
fahrlässiges oder arglistigen Verhalten sowie bei Ansprüchen 
nach dem Produkthaftungsgesetz gelten die gesetzlichen Fris-
ten. Sie gelten auch für Mängel eines Bauwerks oder für Waren, 
die entsprechend ihrer üblichen Verwendungsweise für ein 
Bauwerk verwendet wurden und dessen Mangelhaftigkeit verur-
sacht haben.

8.2) Diese Regelungen fi nden keine Anwendung auf den Rücktritt des 
Auftraggebers gegen den Auftragnehmer nach den §478, 479 
BGB bzw. nach den §651, 476, 479 BGB.

9. Sonstige Schadensersatzansprüche

9.1) Schadensersatzansprüche des Bestellers, gleich aus welchem 
Rechtsgrund, sind ausgeschlossen. Dies gilt nicht, soweit nach 
dem Produkthaftungsgesetz, bei Vorsatz oder grober Fahrlässig-
keit, bei Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers 

oder der Gesundheit oder der Verletzung wesentlicher Vertrags-
pfl ichten zwingend gehaftet wird. Der Schadensersatz für die 
Verletzung wesentlicher Vertragspfl ichten ist jedoch auf den 
vertragstypischen vorhersehbaren Schaden begrenzt, soweit 
nicht Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit vorliegt oder für Schäden 
aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit 
zwingend gehaftet wird.

9.2) Für fehlende Teile wird nur Ersatz geleistet, wenn deren Anlie-
ferung durch einen von uns abgezeichneten Anlieferungsschein 
belegt ist und die Gefahr für die fehlenden Teile auf uns über-
gegangen ist. Für fehlende Teile, welche in größeren Stückzah-
len angeliefert werden, wird nur Ersatz geleistet, wenn deren 
Anlieferung belegt und die Stückzahl oder das Gewicht bei der 
Annahme zwischen dem Auftraggeber und Auftragnehmer fest-
gelegt wurde.

9.3) Ein Mangel in einer Teillieferung berechtigt den Auftraggeber 
nicht zur Stornierung des ganzen Vertrages.

9.4) Die vorstehenden Regelungen fi nden keine Anwendung auf den 
Rückgriff des Auftraggebers gegen den Auftragnehmer nach den 
§478, 479 BGB bzw. nach den §651, 476, 479 BGB.

10. Erfüllungsort, Gerichtsstand und anwendbares Recht

10.1) Erfüllungsort und Gerichtsstand für alle Rechtsbeziehungen 
der Vertragsteile ist, sofern nicht ausdrücklich etwas anderes 
vereinbart ist, unser Geschäftssitz. Für den Geschäftsverkehr 
mit Auftraggebern, die weder Kaufl eute im Sinne des HGB noch 
Sondervermögen des öffentlichen Rechts noch juristische Perso-
nen des öffentlichen Rechts sind, sowie für Geschäfte mit einem 
Kaufmann, die nicht zum Betrieb seines Handelsgewerbes gehö-
ren, gilt diese Bestimmung nicht.

10.2) Für alle Rechtsbeziehungen zwischen uns und dem Besteller gilt 
ausschließlich das Recht der Bundesrepublik Deutschland. Die 
Bestimmungen des UN-Kaufrechts fi nden keine Anwendung.


